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GRAFENSTEINER BOTE

Mai 2015
Heft 300

Ich sitze in freier Natur, am See. 
Die Weisen möchten, 
dass ich wie sie arbeite, 
wie sie Geld verdiene, 
wie sie ein Auto kaufe 
und wie sie in freier Natur, 
an einem See Urlaub mache und angle. 
Ich sitze schon in freier Natur, am See …  (indianische Weisheit)

Der Pfarrgemeinderat Grafenstein und St. Peter wünscht Ihnen 
allen einen schönen und erholsamen Sommer!
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„Was die Rus-
sen einmal ha-
ben, das geben 
sie nicht mehr 
her“. So sagte der 
russische Au-

ßenminister Molotow zu Leopold Figl. 
Dass aber Österreich nach dem zwei-
ten Weltkrieg die Besatzungsmächte 
wieder los wurde verdanken wir auch 
dem Gebet. P. Petrus, ein Franziskaner, 
hatte im Jahre 1947 mit einer Gebets-
bewegung begonnen. Im Jahre 1955 
haben sich 500.000 daran beteiligt. 
Die Vorsehung Gottes, das Gebet und 
eine günstige politische Entwicklung 
können zum Segen für die Menschen 
zusammenwirken.  Auch heute noch!
Ich erinnere mich an eine Familie, die 
mich wegen ihres Vaters angerufen hat-
te. Er war schon schwerkrank. Die Fa-
milie hat mich gebeten ihn zu fragen, 
ob er bereit wäre wieder in die Kirche 
einzutreten. Beim Besuch stellte ich ihm 
diese Frage. Es kam ein scharfes „Nein!“. 
Im Gebet kam der Eindruck: Jeri-
cho-Mauern. (Die Mauern von Jericho 
wurden sechs Tage lang je einmal umrun-
det. Am siebten Tag zogen die Israeliten 
siebenmal um die Stadt und bliesen die 
Hörner. Und die Mauern stürzten ein.)
Diese geistige Festung kann nur durch 
das Gebet eingenommen werden, das 
war mir klar. So ging ich jeden Tag zum 
Kranken und betete unterwegs den Ro-
senkranz. Am sechsten Tag hatte ich 
den Impuls, ich soll noch einmal gehen. 
Am Krankenbett angelangt fragte ich 
ihn, ob er bereit sei wieder einzutreten. 
Und er sagte „Ja“. Wenige Tage nach der 

Aufnahme und den Empfang der Sakra-
mente ist er friedlich gestorben.

Alan Ames, ein Australier, erzählt in sei-
nem Buch „Leben aus Gnade“, wie ihn 
die hl. Teresa von Avila über das Getet 
belehrte. Er sah viele, die beim Beten 
traurig waren und er selbst hatte Freude 
daran. Teresa sagte: «Oft  erleben sie die 
Freude nicht, weil sie beim Beten an sich 
selbst denken. Sie konzentrieren sich auf 
ihr Leben, ihre Probleme, ihre Anliegen. 
Wenn man sich auf sich selbst konzen-
triert, wird Gott zur Seite geschoben.
Gott kommt dann an zweiter Stelle. 
Wenn das Ich zuerst kommt, fängt dein 
Herz an, sich vor Gott zu verschließen, 
so dass die Gnade dich nicht erfüllen 
kann. Wenn du dich im Gebet jedoch 
auf Gott ausrichtest, zu Ihm aufschaust, 
über dein Ich hinausblickst, über die 
Welt hinausblickst, dann öff net sich dei-
ne Seele, und Gott wird Seine Gnade in 
Fülle tief in dich ergießen.»

Sie sagte zu ihm: Wenn die Menschen 
anfangen zu beten, sollen sie sich zu-
allererst an den Heiligen Geist wenden 
und beten: «Herr, ich kann nicht richtig 
beten. Ich bin schwach, ich bin mensch-
lich, ich bin zerbrechlich. Ich bin leicht 
zerstreut, verliere mich in Gedanken an 
mich selbst und die Welt, aber Du, Herr, 
führe Du mich darüber hinaus. Hilf mir, 
richtig zu beten.

Ja, die Hilfe Gottes im Gebet suchen 
und dabei auf Ihn schauen - das wün-
sche ich uns allen - Euer Seelsorger An-
ton Opetnik

Die Kraft  des Gebetes
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D , 04. J  2015
09:00 Uhr Fronleichnamsgo  esdienst mit Prozession

Gestaltung:
Gemischter Chor Grafenstein

MV Grafenstein

Es gibt viel Spiel und Spass für 
die Kinder, den tradi  onellen 
Glückshafen und vieles mehr! 

„D‘rum lasst uns alle fröhlich sein - 
beim Pfarrfest hier in Grafenstein!“

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich der 
Pfarrgemeinderat Grafenstein und 

Dechant Anton Opetnik
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TAUFERINNERUNGSFEST AM 18. APRIL 2015

„Gottes guter Segen 
sei mit euch!

Um euch zu schützen,
 um euch zu stützen
 auf euren Wegen.

Gottes guter Segen sei 
vor euch!

 Mut, um zu wagen,
 nicht zu verzagen
 auf allen Wegen.“



G  B  5

D  W  G    S   ...
Jeden Freitag fand und fi ndet in den Seel-
sorgeräumen von 9 - 10 Uhr das „Bibel 
- Teilen“ statt. Wir dürfen die Texte der 
Sonntagsevangelien auf eine persönliche 
Art und Weise kennenlernen und betrach-
ten. So haben wir die Möglichkeit, GOT-
TES WORT mit unserem Leben zu verbin-
den. Bis Ende Mai ist noch jeden Freitag 
von 9 - 10 Uhr Gelegenheit mitzumachen. 
Dann ist Sommerpause.

Im Herbst wollen wir wieder neu beginnen. Allerdings nicht mehr am 
Vormittag, sondern am frühen Abend. Jeder kann noch dazukommen. 
Es wäre gut zu wissen, welcher Tag am geeignetsten ist. Bitte Wünsche 
einfach bekannt geben. 
Wer wissen will was Bibel - Teilen genau ist, erfährt es auf unsere Home-
page unter www.pfarrverband-grafenstein.at. (vollständig lesen). 
Ich freue mich schon auf einen neuen Anfang im Herbst. 
Christa Schneider

KIRCHENPUTZ
PFARRKIRCHE GRAFENSTEIN

Putzwillige Helfer werden 
gebeten, sich am 

MO, 15. Juni ab 8.00 Uhr 
am Kirchenputz 

zu beteiligen!

Rückfragen im Pfarrhof!
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HERZLICHE EINLADUNG
ZUM

KIRCHTAG 
IN ST. PETER

                 
         
        Sonntag 28. Juni 2015
         10.00 Uhr gemeinsamer Go  esdienst im Freien

     im Anschluss Umgang
beides mit Musikbegleitung

   
Wir freuen uns auf  Eure zahlreiche Teilnahme! 

Für Speisen und Getränke ist vorgesorgt

Dechant u. Pfarrer          PGR und Obmann
Anton Opetnik                Josef Zvonarich                                   

Krankengottesdienst mit 
Bischof Dr. Alois Schwarz
Dienstag, 2. Juni 2015
in Dolina
17 h Anbetung und Beichtgelegenheit
18 h Rosenkranz
18:30 hl. Messe und Krankensalbung



G  B  7

Wir möchten alle Pfarrangehörigen einladen, sich am Anbetungstag Zeit zu neh-
men, um vor dem Allerheiligsten - in der Gegenwart Gottes - für die Pfarre, die 
Kirche und die Menschen dieser Erde zu beten. In Kärnten gibt es ja die ewige 
Anbetung, das heißt,  dass zu jeder Tages- und Nachtzeit in einer Pfarre oder in 
einem Kloster Gläubige beten. Diese schöne und segensreiche Tradition wollen 
auch wir pfl egen.

Folgende Einteilung schlagen wir vor (in der Pfarrkirche Grafenstein):

07:00 h: Aussetzung Allerheiligstes,  
 stille Anbetung und Beichge- 
 legenheit

08, 09, 10h: Heilige 
Messe mit verschie-
denen Priestern

19:00 h: feierlicher 
Gottesdienst  

08.30 -11.00 h Einzelpersonen
11.00 - 12.00 h:  Rain, Haidach, Replach
12.00 - 13.00 h:  Saager, Sand, Gumisch, 
 Skarbin, Sabuatach
13.00 - 14.00 h:  Grafenstein
14.00 - 15.00 h:  Schulterndorf, 
 Truttendorferstraße
15.00 - 16.00 h:  Truttendorf, Aich,  
 Fischern, Obermieger
16.00 - 17.00 h:  Pirk, Wuchel, 
 Münzendorf
17.00 - 18.00 h:  St. Peter

A   G  
 M ,  29. J  2015 

VORANKÜNDIGUNG:

AM 26.09.2015  U N D   17.10.2015 
WIRD UNSERE ALLJÄHRLICHE 

PFARRWALLFAHRT STATTFINDEN

Nähere Informationen
folgen im nächsten
Boten im Herbst !!!
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TERMINE - GOTTESDIENSTE
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 23. MAI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
PFINGSTSONNTAG, 24. MAI
08:30 h Poggersdorf
10:00 h Grafenstein - Feuerwehr
PFINGSTMONTAG, 25. MAI
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Saager

SAMSTAG, 30. MAI
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 31. MAI
08:30 h Grafenstein
10:00 h Dolina Erstkommunion

DONNERSTAG, 04. JUNI
FRONLEICHNAM
09:00 h Grafenstein Pfarrfest
09:30 h Poggersdorf

SAMSTAG, 06. JUNI
19:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 07. JUNI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf

SAMSTAG, 13. JUNI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 14. JUNI
08:30 h Poggersdorf
10:00 h Grafenstein
 Goldene Hochzeit
 Fam. Piskernig

SAMSTAG, 20. JUNI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 21. JUNI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 27. JUNI
19:00 h Grafenstein !!
19:15 h Dolina
SONNTAG, 28. JUNI
08:30 h Poggersdorf 
10:00 h St. Peter KIRCHTAG

SAMSTAG, 04. JULI
19:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 5. JULI
08:30 h Grafenstein
08:30 h Dolina KIRCHTAG,
 anschl. Umgang
10:00 h Dolina

SAMSTAG, 11. JULI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 12. JULI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf Pfarrfest

SAMSTAG, 18. JULI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 19. JULI
08:30 h Grafenstein
10:00 h Ströglach
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SAMSTAG, 25. JULI
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 26. JULI
10:00 h Saager KIRCHTAG
10:15 h Poggersdorf Kräutersegnung
15:00 h Dolina Christophorus

SAMSTAG, 01. AUGUST
19:00 h Grafenstein !!
19:15 h Dolina
SONNTAG, 02. AUGUST
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Th on KIRCHTAG

SAMSTAG, 08. AUGUST
19:15 h Dolina
SONNTAG, 09. AUGUST
09:00 h DOLINA

SAMSTAG, 15. AUGUST
MARIÄ HIMMELFAHRT
19:15 h Dolina

SONNTAG, 16. AUGUST
08:30 h Grafenstein 
10:00 h Leibsdorf KIRCHTAG
 
SAMSTAG, 22. AUGUST
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 23. AUGUST
08:30 h Grafenstein
10:00 h Wutschein KIRCHTAG

SAMSTAG, 29. AUGUST
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 30. AUGUST
08:30 h Grafenstein
10:30 h Dolina

SAMSTAG, 05. SEPTEMBER
19:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 06. SEPTEMBER
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Grafenstein

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER
19:00 h Grafenstein!!
19:15 h Dolina
SONNTAG, 13. SEPTEMBER
09:00 h St. Peter (Erntedank)
10:15 h Pubersdorf

SAMSTAG, 19. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 20. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 26. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter entfällt
19:15 h Dolina
SONNTAG, 27. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

Die aktuelle Gottesdienstordnung entnehmen sie bitte dem Schaukasten 
oder der Homepage: www.pfarrverband-grafenstein.at
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FAHRT DER FIRMLINGE ZUR 
GEMEINSCHAFT CENACOLO 

Insgesamt 100 Firmlinge und FirmbegleiterInnen des Dakanates Tainach fuhren 
Ende Februar mit 2 Bussen ins Burgenland nach Kleinfrauenhaid, um die Gemein-
schaft  Cenacolo zu besuchen.  Auch unsere Firmlinge aus Grafenstein und Poggers-
dorf waren mit dabei!

Die Gemeinschaft  Cenacolo bietet jungen Männern in Krisensituationen - beson-
ders bei Drogen- oder Alkoholproblemen - die Möglichkeit zu einem Neubeginn. 
Das Haus in Kleinfrauenhaid ist das Einzige im deutschsprachiugen Raum. Hier 
leben 40 junge Männer, die aus unterschiedlichen Ländern hierher gekommen sind. 
Der starke Glaube ist es, der ihnen die Kraft  gibt ein neues Leben, weit weg von Al-
kohol und Drogen zu beginnen. 
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Die Firmlinge wurden im Rahmen ihrer Firmvorbereitung bereits auf die Gemein-
schaft  vorbereitet. Die Gemeinschaft  lebt von der Vorsehung - das heißt, dass sie 
ausschließlich von Spenden leben. Jede Firmgruppe hat ihren Beitrag dazu geleistet 
und Spenden in Form von Lebensmittel und Toilettartikel gesammelt. Ein unglaub-
liches Bild bot sich, als jeder und jede Firmkanditat/in eine Schachtel voll guter 
Sachen zum Haus trugen. 

Georg Schwarz, der Leiter der Gemeinschaft , schilderte uns in einer sehr berühren-
den Art und Weise seinen Lebensweg, der jahrelang durch Alkohol- und Drogen-
missbrauch gekennzeichnet war. Durch die Gemeinschaft  und vorallem durch die 
Hilfe Gottes wurde sein Leben gerettet. Er sagte: „Wenn es die Gemeinschaft  nicht 
gäbe,  wäre ich nicht mehr am Leben.“ 
Auch das Zeugnis einer jungen Burgenländerin berührte uns alle sehr. Sie lebt in 
der Gemeinschaft  Cenacolo in Italien und war zufällig gerade auf Elternbesuch hier. 

Die jungen Männer begeisterten uns dann auch noch mit ihren 
tollen Liedern. Die Freude der Burschen sprang bei vielen si-
cherlich über.

Danach führte uns Georg noch durch das Gelände.  Wir konn-
ten uns die Werkstätten ansehen. Es ist beindruckend zu wissen, 
dass sie alles selbst in Handarbeit aufgebaut haben.. 
Mit vielen Eindrücken machten wir uns wieder auf den Heim-
weg. 
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ANKÜNDIGUNGEN

Die Kosten je nach Teilnehmerzahl 
werden ca.  EUR 230,00 - 250,00 betra-
gen (4 mal Halbpension und Bus). 

ANMELDUNG mit Passnummer und 
Geburtsort bei Fr. Christa Schneider 
unter 0676/8227 7492
Anmeldeschluss ist am 15. August. 

Bei Überweisung: 
IBAN: AT19 3932 0000 0000 6403
Verwendungszweck: 
Wallfahrt Medjugorje + NAME

WALLFAHRT NACH MEDJUGORJE
07. bis 11. September 2015 (MO-FR vor Schulbeginn)

Die Anmeldung ist gültig bei einer An-
zahlung von EUR 100,00. Die Bezah-
lung ist möglich bei Christa Schneider 
oder im Pfarrhof.

W   L
Montag, 13. Juli 2015

Abfahrt:
08.00 h Grafenstein Pfarrparkplatz 
08.00 h Poggersdorf
Kosten: EUR 25,00  (Gondel und Bus)

Anmeldung möglich bei:
Christa Schneider (0676/8227 7492)
Josef Zvonarich (0664/4153506)
Michael Glantschnig (0650/9906789)

SOMMERLAGER DER MINISTRANTEN

26. - 31. JULI 2015 AUF DER FLATTNITZ
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BLITZLICHTER 
PILGERN IM DEKANAT 2015

Wir freuen uns sehr über die zahlreiche Teilnahme an der Pilgerwanderung am 
11.04.2015 in unserem Dekanat. Wir konnten uns über wunderschönes Wetter 

freuen! Für das geistige und leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.
 Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben!
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Ich bin für sie da, wenn sie ein begleitendes oder beratendes Gespräch 
wünschen.                   Christa Schneider  0676 8227 7492

Rufen sie an, wenn sie Hilfe von Außen brauchen (Caritative Einrichtungen 
der Diözese oder des Landes).Wenn sie Lebens-, Sterbe- oder Trauerbeglei-
tung  in Anspruch nehmen möchten. 
Informieren sie sich, um sich selber oder anderen helfen zu können. 

Kranzablösen

f + Sereinig Maria: 
Fam. Hafner Franz u. Hilde, Fam. Rubenthaler Hans u. Hilde, Fam. Ruppitsch 
Anton u. Rosi, Fam. Sereinig, Fam. Nußbaumer Rudi, Fam. Setz Hans, Fam. 
Lepitschnig Franz, Fam. Olipp Anni, Fam. Faninger Maria, Sportverein Rotten-
stein, Fam. Orlitsch Barbara, Seniorenbund Grafenstein, Dr. Breitenegger Jo-
hannes, Fam. Setz Anni, Fam. Puaschunder Anni, Fam. Olipp Maria (Kohldorf), 
Fr. Pirmann Anna, Fam. Setz - Koren, Fam. Tauschitz (Replach), Fr. Adamitsch 
Monika, Fam. Krassnig Harald u. Sonja, Fam. Setz Maria - Schift er, Adolf u. Rosi, 
Fam. Wallner, MGV Rottenstein, Fam. Hoke-Stolz, Fam. Bernhausatz

U   D

Vom 3. bis 14. August 2015

Vertretung Msgr. Leopold Silan
Tel.: 0676 8772 8638

Wir haben schon längere Zeit keinen 
Zahlschein beigelegt. Wir bitten diesmal 
um ihr Unterstützung.
Für jede Gabe vielen herzlichen Dank!
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„Liebe Kinder!
Auch heute bin ich mit euch,
um euch zum Heil zu führen.

Eure Seele ist unruhig,
weil der Geist schwach ist und müde

von allen irdischen Dingen.
Ihr, liebe Kinder, betet zum Heiligen Geist,

dass Er euch verwandelt und mit Seiner Kraft 
des Glaubens und der Hoff nung erfüllt,

damit ihr in diesem Kampf gegen das Böse fest seid.
Ich bin mit euch und halte Fürsprache

vor meinem Sohn Jesus für euch.
Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!“

BOTSCHAFT AUS MEDJUGORJE

...des Heiligen Vaters Papst Franziskus:

Allgemeine Gebetsmeinung
...für Vertriebene und Flüchtlinge, dass sie menschenwürdige Aufnahme und 
Zuwendung an ihrem neuen Lebensort fi nden.
 
Missionsgebetsmeinung
 für die jungen Männer und Frauen, in denen der Wunsch reift , als Priester oder 
Ordenschrist ihr Leben zu gestalten, dass sie dem Ruf Jesu vertrauensvoll folgen.

...von Bischof Dr. Alois Schwarz:

......Dass die Ordenshäuser und Klöster stets danach trachten, nach dem Vorbild 
der ersten Christen in Frieden und Eintracht zu leben, Vorurteile zu überwinden 
die Würde des Mitmenschen zu achten.

GEBETSMEINUNG FÜR JUNI

Kanzleistunden im Pfarramt Grafenstein
Mi  woch, 13.30 h - 18.00 h

Donnerstag, 13.30 h - 17.00 h
Tel: 04225/2215 

E-Mail: grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at
www.pfarrverband-grafenstein.at
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SENDUNGSFEIER DER FIRMLINGE 
Am 9. Mai fand das Sendungsfest der Firmlinge statt. 
Wir starteten mit einem Firmlings-Paten-Treff en. Wir wollten den Firmlingen 
und Paten etwas Zeit miteinander schenken um ihre Beziehung zu stärken, zu 
erfahren, dass sie ein Team sind, sich gegenseitig vertrauen können und dass der 
Pate/die Patin hinter dem Firmling steht und ein Begleiter/eine Begleiterin für den 
jungen Menschen ist. 
Danach feierten wir den Sendungsgottesdienst, wo sie  auch ihre Fimrkarte erhiel-
ten. Die Firmkarte ist das Zeugnis der Firmvorbereitung. Der Bischof weiß dann, 
dass sich der Firmling auf das Sakrament vorbereitet hat. 
Im Anschluss wurde noch gegrillt und geplaudert. 

ALLES GUTE UND GOTTES REICHEN SEGEN 
FÜR EURE FIRMUNG UND EUREN WEITEREN LEBENSWEG! 

Dech. Anton Opetnik, Christa Schneider, Sarah Matschek
Elisabeth Illaunig und Christina Friessnegg
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Die Mutter-Kind-Runde trifft   sich noch bis Schulschluss jeden Donnerstag 
(außer Feiertage) von 9:30 h- 11:00 h in den Seelsorgeräumen Grafenstein. Wir 
freuen uns immer wieder neue Kinder mit ihren Mamas, Papas, Omas oder 
Opas kennen zu lernen.  Ein Einstieg ist jederzeit möglich!
Im Herbst starten wir dann wieder Mitte September (Infos im nächsten Boten) 
Bei Fragen können Sie Pastoralassistentin Christina Friessnegg unter 0676/8227 
6774 gerne  anrufen!

BLITZLICHTER 
MUTTER-KIND-RUNDE 
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ERSTKOMMUNION 2015
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A   P

I   E    

Gertrud PIPPER
* 03.05.1922
+ 05.04.2015

D  S   T  

15.02.2015 Sofi a MARHEVSKA
22.02.2015 Amelie WUTTE
01.03.2015 Raphael Tristan RAUTER
08.03.2015 Matthias SUPANZ
22.03.2015 Elias KRAINZ
12.04.2015 Christina Marie ZALKA
18.04.2015 Tobias Valentin THALER
18.04.2015 Malena Alexandra THALER 
25.04.2015 Noah LICHTENEGGER
26.04.2015 Raphael MÜNICHSDORFER

Iris GRABHER
* 16.07.1979
+ 11.03.2015

Th eresia SMREKAR
* 10.10.1927
+ 06.03.2015

Giselbert HOKE
* 12.09.1927
+ 18.04.2015

Maria SEREINIG
* 13.10.1919
+ 30.04.2015
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